
NEWSLETTER  

AUSBILDUNGS– UND FERIENLAGER AULA 

"Die Ausbildung der rund 200 

Teilnehmenden erfolgt in 4 

Leistungsklassen, unterteilt in 

diverse parallel geführte 

Gruppen. Ergänzt wird die 

Ausbildung durch ein Sport-

programm. Gruppenleiter, 

Ausbilder und Fachspezialis-

ten gewährleisten die Arbeit 

innerhalb der Klassen.“ 
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Das war das AULA 2015! 

Schon bald startet das AULA 2016 

Bereits sind über 200 Anmeldungen für das 33. Ausbildungs- und Ferienlager 

AULA bei uns eingetroffen: wir gehen somit wieder von einem „grossen“ AULA 

aus! Für die Klasse 2 gibt es bereits seit längerem Wartelisten! 

Dies motiviert uns Leiter natürlich speziell, ein tolles Lager auf die Beine zu stel-

len und die Jugendlichen wie gewohnt lehrreich - interessant - sinnvoll - spannend 

in die Kunst der Ersten-Hilfe einzuführen.  

Nach ersten Erfahrungen im letzten Jahr kennen wir das Engadin nun schon et-

was besser und sind begeistert von der Truppenunterkunft in S-chanf. Wir werden 

wiederum genug Platz haben für Ausbildungen, Unterkunft, Sport, Spass und 

vieles mehr.  

Mehr als 70 Leiter und Helfer haben sich angemeldet und konnten den verschie-

denen Klassen oder Ressorts zugeteilt werden. Auch das Material ist schon be-

stellt: neben vielem Sanitätsmaterial gehören dazu auch Fahrräder, um schneller 

von einem Standort zum anderen zu gelangen... 

Informationsblatt über das Ausbildungs– und Ferienlager AULA August 2016 

Kochen und Abwaschen 

Für tolles Essen ist gesorgt: Anne-Marie Vonlanthen wird auch in diesem Jahr wieder für un-

sere Verpflegung besorgt sein!!! Da die Abwaschmaschine in S-chanf aber ziemlich langsam 

„arbeitet“, ist Anne-Marie auf die tatkräftige Mithilfe von uns allen angewiesen: mit unserem 

tollen Teilnehmer- und Leiterteam ist dies doch sicher kein Problem, oder? 

 



Anmeldungen fürs 
AULA 2016 

Du möchtest im AULA 2016 

auch dabei sein und bist noch 

nicht angemeldet? 

Melde dich so rasch als mög-

lich bei Maria Walter unter 

info@aula-jugendlager.ch 

oder unter 044 940 12 21. 

Wir freuen uns auf dich! 

Wir sind bereit für eine Spitzenwoche!  

Ihr auch? 

Ende Juli haben unsere beiden Co-Lagerleiter Jack Bähler und Marina Geissbühler 

zusammen mit dem Klassenverantwortlichen der Klasse 3, Samuel A. Gloor, einige 

Tage in Engadin mit Vorbereitungsarbeiten verbracht. 

Es ist unser grosses Ziel, zusammen mit euch eine lehrreiche, interessante, sinnvolle 

und spannende Woche verbringen zu können. Während die Teilnehmenden der 1. + 

2. Klasse in die Grundlagen der Ersten Hilfe eingeweiht werden, erhalten die Teilneh-

mer der 3. + 4. Klasse vertiefte Einblicke in das Rettungswesen.  

Im meist sonnigen Engadin können wir sicher auch die Ausbildung im Freien genies-

sen. Aber Achtung: es kann auch mal empfindlich kalt werden! 

Neben interessanten Dingen wie Ausbildung, Sport, Freizeit und Action gehören auch 

notwendige Sachen wie „Lagerregeln“ und „Ämtliplan“ zum AULA. Danke, dass ihr 

alle euren Beitrag zu einem guten Gelingen unseres AULA‘s leistet.  

Für jegliche Anliegen oder Probleme stehen wir (fast) jederzeit zu eurer Verfügung. 

Meldet euch einfach bei einem von uns.  

"Im bescheidenen Lager-

beitrag von Fr. 225.– sind 

Anreise, Unterkunft, Verpfle-

gung und Ausbildung enthal-

ten.  

Für Familien, die sich das 

Lager nicht leisten können, 

besteht ein Fonds.“  

Klasse 4, KV 
Daniel Kiser 

Klasse 1, KV 
Fritz Ramseier 

Klasse 2, KV 
Alexandra Em-
menegger 

Klasse 3, KV 
Deborah Schölly    Samuel A.                                     
       Gloor 

Logistik 
Sabrina    Sebastian Speier 
Bachmann  

Administration 
Maria Walter 

Medical Team 
Sabina  
Schneider 

Sicherheit 
Damien Maille 

Co-Lagerleitung 
Marina Geissbühler Jack Bähler 
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Die neuen Gruppenleiter während der 4-tätigen Ausbildung! 

Hoher Besuch im AULA 2016 

Das AULA 2016 bekommt Besuch aus dem Ausland. Der Minister TD aus B möchte die Strukturen des SMSV und des AULA 

kennen lernen. 

Die folgenden Angaben helfen dir herauszufinden, aus welchem Land unser Besucher kommt:  

Die Nationalflagge ist diagonal geteilt und zeigt in der Mitte einen Drachen. Der obere 

Teil ist safrangelb und steht für das Königshaus. Der untere Teil der Fahne ist orangerot 

und steht für die geistliche Gewalt des Buddhismus. Der Drache symbolisiert den Don-

ner, der oft in der Gebirgslandschaft zu hören ist. Der weiße Drache steht für Reinheit, 

sein fauchender Kopf symbolisiert Stärke und seine Klauen halten Juwelen, welche für 

Reichtum stehen. 

Der Nationalfeiertag ist am 17. Dezember und erinnert an die Thronbesteigung des ers-

ten Königs. Amtsprache ist Dzongkha, bezahlt wird in Ngultrum. In der Hauptstadt 

Thimphu gibt es keine einzige Ampel. 

Jetzt ist alles klar, oder …? 

Zehn 4.-Klässler aus dem AULA 2015 liessen sich über Auffahrt im Berner Oberland in die Geheimnisse des „Gruppe leiten“ 

einführen. 

Herzlichen Dank für euer Engagement und viel Erfolg beim Führen unserer 13 Gruppen im AULA 2016!  



Eindrücke aus der Ret-
tungsdemo in Brunnen 
zum 150-jährigen Jubilä-
um des Schweizerischen 
Roten Kreuzes! 
 

 
 
Für den Newsletter  sind verant-
wortlich: Jack und Marina 

 

 

Das SRK im Jugendlager AULA des Schweize-
rischen Militär-Sanitäts-Verbandes 
 

 

Das Schweizerische Rote Kreuz steht seit 150 Jahren im Dienst der Menschlichkeit. 

Mit einer attraktiven Road-Show präsentiert es sich den Besucherinnen und Besu-

chern im Ausbildungs- und Ferienlager AULA des Schweizerischen Militär-Sanitäts-

Verbandes in S-chanf.  

Neben Wissenswertem bietet der Auftritt verschiedene Attraktionen und Spiele: Las-

sen Sie sich von einer Zeitmaschine in die Vergangenheit entführen oder wagen Sie 

mit ihr einen Blick in die Zukunft! Erfahren Sie von Freiwilligen des Schweizerischen 

Militär-Sanitäts-Verbandes spannende Geschichten aus ihrem Alltag und lernen sie 

die Hilfe im Zeichen des Roten Kreuzes in der Schweiz kennen. Bei Spielen für Jung 

und Alt um Wissen, Reaktionsfähigkeit und Geschicklichkeit winken Ihnen attraktive 

Sofortpreise. 

Die Road-Show zum 150 Jahre Jubiläum des SRK ist vom Sonntag, 09. Oktober bis 

Dienstag 11. Oktober 2016, jeweils von 13 – 16 Uhr im Flab Lager San Güerg in S-

chanf und freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 

Bei schönem Wetter findet zudem am Montag, 10. Oktober 2016, von 13.30 – ca. 

16.00 Uhr die Präsentation eines Super Puma Helikopters der Schweizer Armee 

statt. Besucherinnen und Besucher haben auch die Gelegenheit, eine San Hist 

(Sanitäts-Hilfestelle) zu besichtigen und sich diese von den jugendlichen Lagerteil-

nehmenden erklären zu lassen.  

Mit 500 000 Mitgliedern und 72 000 Freiwilligen ist das SRK heute die bedeutendste 

humanitäre Organisation unseres Landes. Die 24 Kantonalverbände, die fünf Ret-

tungsorganisationen und die Institutionen des Schweizerischen Roten Kreuzes nut-

zen im Jahr 2016 ihr 150-Jahr-Jubiläum, um mit Menschen im ganzen Land in Kon-

takt zu kommen. Der Auftritt im Jugendlager AULA des SMSV bietet Ihnen Gelegen-

heit zu erfahren, was sie dank der Unterstützung zahlreicher Gönnerinnen und Gön-

ner im Dienst der Menschlichkeit leisten. 

150 Jahre für mehr Menschlichkeit 


